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Wir suchen Fotos ...Wir suchen Fotos ...

Sie sind Hobbyfotograf und mo¨chten Sie sind Hobbyfotograf und mo¨chten 

 unser Durf � Bliedle mit gestalten? unser Durf � Bliedle mit gestalten?

Gesucht werden Fotos, welche auf unserer Gesucht werden Fotos, welche auf unserer 

Titelseite abgedruckt werden.Titelseite abgedruckt werden.

Na¨here Informationen erhalten Sie unter 0171/4714721.Na¨here Informationen erhalten Sie unter 0171/4714721.

?????????
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Aus der Gemeinde  -  Aus der Gemeinde  -  www.salz.de

Amtsstunden des 1. Bürgermeisters, Centplatz 2
Montag 19:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag 17:00 – 18:00 Uhr

Telefonnummern der Gemeinde
Rathaus Salz       Tel.: 09771/68103

    Fax: 09771/68104
buergermeister@salz.de

Außerhalb der offiziellen Amtsstunden steht Ihnen der 1. Bürgermeister
Martin Schmitt in dringenden Fällen unter Tel.-Nr.: 0171/8609565
zur Verfügung.

Bauhofgemeinschaft Hohenroth 09771/994109
Mobiltelefon 1 0171/5342539
Mobiltelefon 2 0160/7111798 

 

      

Poststelle Salz

Im Getränkemarkt neben tegut-Markt in SALZ

*************
GELBE Säcke erhalten Sie entweder während der

Amtstunden im Rathaus, im Bauhof oder im tegut Salz 

Im Gemeindezentrum zuständig für die Schlüsselübergabe, Termine
und Geschirrausgabe ist Frau Tatjana Poleschuk aus Niederlauer. 

Terminvereinbarung unter  Telefon-Nr.  09771-6354923
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Öffnungszeiten der Ämter in Bad NeustadtÖffnungszeiten der Ämter in Bad Neustadt

Dienststunden der Verwaltungsgemeinschaft, Goethestr. 1

Montag bis Freitag 08:00 – 12:30 Uhr
Dienstag 14:00 – 16:30 Uhr
Donnerstag 14:00 – 17:30 Uhr

Telefonnummer 09771/6160-0
Telefax 09771/6160-66
Telefax (Bauamt) 09771/6160-77

Internet: www.bad-neustadt-vgem.de
E-Mail: mail@bad-neustadt-vgem.de

Bürgerbüro der VG – Geschäftsstelle

Montag / Dienstag 08:00 – 16:30 Uhr
Mittwoch / Freitag 08.00 – 12:30 Uhr
Donnerstag 08:00 – 17:30 Uhr

Telefonnummer: 09771/6160-70

Servicecenter des Finanzamtes, Meiningerstr. 39

Montag bis Mittwoch: 08:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 – 17:00 Uhr
Freitag: 08:00 – 13:00 Uhr
   
Telefonnummer: 09771/9104-0
Telefax: 09771/9104-444

Zulassungsstelle Bad Neustadt a. d. Saale, Siemensstraße 10

Mo. - Do.: 08:00 – 12:00 Uhr
Di. + Do.: 13:30 – 15:30 Uhr
Fr.: 08:00 – 12:30 Uhr
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Öffnungszeiten der Ämter in Bad NeustadtÖffnungszeiten der Ämter in Bad Neustadt

Führerscheinstelle, Siemensstraße 10 
Mo. - Do.: 08:00 – 12:00 Uhr
Di. + Do.: 13:30 – 15:30 Uhr
Fr.: 08:00 – 12:30 Uhr
Telefonnummer: 0 97 71/94-610

Agentur für Arbeit, Roßmarktstr. 40 
Mo., Di., Mi., Fr.: 07:30 – 12:30 Uhr
Do.: 07:30 – 17:00 Uhr
Telefonnummer: 0 800/4 55 55 00

Jobcenter im Landkreis Rhön-Grabfeld, Roßmarktstr. 40
Mo. - Fr.: 07:30 – 12:30 Uhr
Do.: 13:30  – 16:00 Uhr
Telefonnummer: 0 97 71/ 63 64-7 89

Pflegestützpunkt Rhön – Grabfeld
Mo., Mi., Fr.: 10:00 – 13:00 Uhr
Di. + Do 16:00 – 17:00 Uhr
Telefonnummer 09771/94-129

Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
Mo. – Do.: 08:00 – 12:30 Uhr

13:30 – 16:00 Uhr
Fr.: 08:00 – 12:30 Uhr
Telefonnummer 0 97 71/ 94 – 550

          – 552
- 565
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VR-Bank Rhön-Grabfeld
Finanz- und Beteiligungs GmbH
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Mit der "Krachernen" zum DJK HüttenzauberMit der "Krachernen" zum DJK Hüttenzauber
Richtig zünftig ging es auch in diesem Jahr im Gemeindezentrum zu, als die DJK
Salz zur ultimativen Hüttengaudi, oder auch Büttengaudi passte gut, einlud und in
kürzester Zeit füllten sich die begehrten Plätze. Nach einem zünftigen "Servus,
Grüezi und Hallo" als Intro versprachen die beiden Moderatorinnen Astrid Limpert
und Yvonne Patermann in ihrer offiziellen Begrüßung nicht zuviel, denn das bunte
Programm an flotten Tänzen und humorvollen Büttenbeiträgen hatte für jeden
etwas zu bieten. Bei so vielen herzerfrischenden "Augenweiten" auf der Bühne,
starker aber gesundheitsunbedenklicher Beanspruchung der Lachmuskeln und
jeder Menge Zeit, zu den Klängen der "Röhrenden Fichtenbullen" zu schunkeln
oder die Tanzbeine zu schwingen, war Kurzweile in der Gaudihütte angesagt.
Schnell genossen alle, die in bayerischer Lederhose oder im zünftigen Dirndl
erschienen waren, ihren versprochenen und prickelnden Willkommensgruß an der
Bar und schon stieg die Gaudirakete in den sternenklaren Himmel über Salz. Die
süßen Früchtchen der Rhönklubjugend lösten den Fruchtalarm aus und wirbelten
bei ihrem Showtanz auf der Bühne. Die nächst ältere Tanzgruppe des Rhönklub
Zweigvereins ließ einen Hauch von Orient bei ihrem Bollywoodtanz verspüren und
die RJK 2 zeigte sich in Rocky-Manier als  Boxkampfstars von ihrer sportlichen
Seite. "Wir sind Fußballweltmeister, aber die Brasilianer haben den Rhythmus im
Blut". So wurden die "Großen" des Rhönklubs passend vom Moderatorenduo
angekündigt, denn als Samba Girls brachten sie das unbeschwerliche Feeling
vom Zuckerhut mit in das Gemeindezentrum, das an diesem Abend zum
Gaudistadel umbenannt wurde. "Auf der Alm, da gibt`s koa Sünd", doch in Salz
mag man es sittlich und so gab es sogar eine Hochzeit, eine Vogelhochzeit, an
diesem Abend. 17 Tänzerinnen des TSV Hollstadt  in traumhaft schönen
Kostümen begeisterte das Publikum und auch die kleinen Enten der NES-KA-GE
tanzten sich in Windeseile in die Herzen der Gäste. "Sind die nicht süß" ertönte es
immer wieder. "Jetzt, nachdem die Stadthalle abgerissen ist, muss halt das NES-
KA-GE Tanzmariechen in Salz auf die Bühne" und die elfjährige Pauline Kuhn
begeisterte alle. Die letzte tänzerische Einlage war eigentlich nur eine halbe, denn
man sah bei "Femme Fatal", dem Sälzer Knieballett, nur tanzende Beine, war
aber toll gemacht und so galt den mitwirkenden Akteuren, wie auch allen anderen
Tänzerinnen ein dreifaches Salz Helau vor Begeisterung. Moni Iffert und Inge
Mühlfeld machten sich als Kätchen und Eulalia als erstes in die Bütt . Die beiden
Ratschweiber, die sich fit für den DJK Skiausflug machen wollten, hinterfragten
nicht nur die richtige Skiausrüstung, sondern auch, ob  sich Liften lohne und man
dies kostengünstig durch mehrfaches Liftfahren im Kaufhaus erreiche. Dass
Bürgermeister Martin Schmitt mitfahre, schlossen die Tratschen aus, denn die
Skier würden an seinen Schuhen eh nicht halten. Der Gemeindechef ist
leidenschaftlicher Sandalenträger. Auch Margit Zepter als "Ratschn Kathl" sorgte
Wortgewaltig für beste Stimmung. Sie hatte mit ihrer lieben Verwandtschaft so
manches Problem. Diese sei genauso wie Salzsäure, denn beide würden sich
überall durchfressen. Im Erdkundeunterricht stellte ihr Sohn auf die Frage wo
Bayern liege fest, dass dies meist an der Tabellenspitze sei und dass das Saufen
ihres Mannes gleich in der Kneipe weh tun müsste und nicht erst am nächsten
Tag. Ganz ohne Worte schafften es dann Inge Mühlfeld als Sälzer Madel und
Kristin Röder als Stadtemanze, (kommt aus Burglauer) den Saal zum Toben zu 
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Mit der "Krachernen" zum DJK HüttenzauberMit der "Krachernen" zum DJK Hüttenzauber
bringen. Die ersten Begeisterungspfiffe kamen schon, bevor das ganze Spektakel
so richtig los ging. "Wer schön sein will, der muss manchmal leiden" wurde im
mimikreichen Spiel der besonderen Ressourcennutzung auf humorvollste Weise
unterstrichen. Die Lacher auf ihrer Seite hatten auch Fredi Breunig und Martin
Wachenbrönner als Gotthold und Eustach und ihrem tierischen Kasperlespiel. Da
blieb kein Auge trocken. Zu viele Tiere, zuwenig Hände und dann machte sich
noch die Schildkröte auf nach Vierzehnheiligen und versprach, in einem Jahr
wieder zurück zu sein und eigentlich müsste man noch zur BayWa um
Kunstdünger abzuholen. Auch die letzte Beate Uhse Puppe, die sich einfach aus
dem Staub gemacht hatte, sollte durch eine neue ersetzt werden, doch das ganze
passte nicht in das Theaterstück für einen Kindergeburtstag. Die beiden
langjährigen Büttenfreunde boten Humor vom Feinsten. Harald Becher mit
Engelsflügel als Sepp und sein Kumpel rundete beim Durchforsten der letzten 365
Tage der Sälzer Geschichte das Büttenprogramm ab. Er bemerkte zur
Bürgermeisterwahl, dass nicht einmal Hornecker ein Ergebnis von  99+ Stimmen
hätte einfahren können, doch dieser trug ja auch keine Jesuslatschen. Mit Pascal
Kessler und Co. aus Frankenheim und seiner Nonsens Brass Band ging das
Programm, das flott begann, auch flott, witzig und spritzig in die letzte Runde.

Foto: Die Tanzmädchen des TSV Hollstadt waren beim Sälzer Fasching eine
echte Augenweide.
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Mit der "Krachernen" zum DJK HüttenzauberMit der "Krachernen" zum DJK Hüttenzauber

Foto: Seit über 30 Jahren sind Fredi Breunig und Martin Wachenbrönner nun
schon gemeinsam auf der Bühne und immer wieder beanspruchen sie die
Lachmuskeln bis auf das letzte.   

Foto: In den Boxring stiegen die Tanzmädchen der zweiten Gruppe der
Rhönklubjugend und brachten ganz nach dem DJK Motto "Wir bewegen sie", jede
Menge Schwung auf die Bühne.

Text und Bild: Andreas Sietz
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Kinderfasching Kinderfasching 

Am 14. Februar war es wieder soweit – Kinderfasching vom Schützenverein Salz

Große und Kleine Narren trafen sich am Gemeindezentrum. Um 13:45 Uhr ging
der Sälzer Faschingszug mit Helau vom Centplatz über die Hauptstraße,
Karolinger Strasse und der Brauhausgasse zum Schützenhaus. Wie es sich bei
einem Faschingsumzug gehört „regnete“ es Süßes über Süßes. So konnten die
Kinder Ihre Taschen füllen und noch dem einen oder anderen, der wegen
Krankheit zu Hause bleiben musste, was abgeben. Musikalisch wurde der
Faschingszug von der Blaskapelle der Sälzer Dorfmusikanten begleitet. Damit
auch keinem Narren was passierte, dafür sorgte die Sälzer Feuerwehr. Ohne die
dieser Umzug nicht stattgefunden hätte. 

Am Schützenhaus angekommen warteten schon weitere Faschingsbegeisterte,
um gemeinsam den Faschingssaal zu erobern. Zur Eröffnung des gelungenen
Nachmittags zeigten die „süssen Früchtchen“ von Rhönklub ihr Können. Später
zeigte die nächsten Gruppe des Rhönklubs in orientalischen Gewand ihre
Tanzdarbietung. Es war nur verständlich, dass die jeweiligen Auftritte mit lautstark
geforderten Zugaben endeten.

Den ganzen Nachmittag hatte die kleinen Narren Spaß bei Spielen wie Zeitungs-
und Luftballontanz oder Mohrenkopfessen. Beim Limbo Dance konnten dann alle
ihre Beweglichkeit zeigen und wer noch einen ruhigen Arm hatte, stellte später
seine Treffsicherheit unter Beweis. 

Mit köstlichen Kuchen und frisch gegrillten Bratwürsten versorgte das Team des
Schützenverein die Besucher. So war für das leibliche Wohl gut gesorgt. 

Ein herzliches Vergelt´s Gott allen Helfern. Besonders Monika Iffert, die den
Faschingsumzug ins Leben gerufen hat und jedes Jahr wieder dafür sorgt, dass
dieser stattfindet. Den Sälzer Dorfmusikanten und der Freiwilligen Feuerwehr Salz
für die Begleitung des Faschingszuges. Dem Schützenverein Salz für die
Organisation und Durchführung des Kinderfasching. Und natürlich den
Betreuerinnen des Rhönklubs für die vielen Spiele und Tänze während des
ganzen Nachmittages.
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Unliebsame Hinterlassenschaften sorgen für MissmutUnliebsame Hinterlassenschaften sorgen für Missmut

Es ist Schmuddelwetter. Des Herrchens
bester Freund wartet dennoch auf seine
Gassi-Einheit. So mancher nimmt bei dem
winterlichen Grau gerne auch einmal die
kürzere Strecke mitten durchs Dorf. Der
Hund ist glücklich, aber bei so manchem
Bürger sorgt das Ganze für Missmut und
das nicht nur im Lindendorf.  Geradezu
für Ärger und der feste Wille, den Kampf
gegen die Tretmienen aufzunehmen wird
auf kreative Weise geweckt.  Die
Regelsetzung im Bezug auf die
Hundehaltung ist in Deutschland Sache
der Kommunen. Normalerweise
verpflichten die Kommunen die
Hundehalter, die Hinterlassenschaften
ihres Tieres, selbst zu beseitigen und
somit sind die Tretmienen wieder Sache
der Hundehalter. Wer dies nicht tut,
begeht eine Ordnungswidrigkeit, die mit
Bußgeld bestraft werden kann. In vielen
Kommunen sind Tütenspender, wie auch
in Salz, zur Beseitigung des Hundekots
aufgestellt. Das Ganze ist nicht nur ein

Schönheitsfleck. Hundekot stellt ein Infektionsrisiko dar, wobei Kinder und Abwehr
geschwächte Erwachsene besonders gefährdet sind, vor allem durch den
Fuchsbandwurm. Zahlreiche winzige Eier von Parasiten können beispielsweise
durch Schuhsohlen weit bis in Wohnungen hinein gebracht werden. In einem
Streitfall entschied das Amtsgericht Düsseldorf: „Wer auf einer Spiel- und
Liegewiese einen Hund abkoten lässt und den Kot nicht beseitigt, macht sich
wegen umweltgefährdender Abfallbeseitigung strafbar" und eigentlich ist die
ganze Sache doch so einfach. Innerorts gilt in vielen Gemeinde, wie auch in Salz,
die Anleinpflicht und so müsste jeder Hundehalter sehen, wo sein geliebter
Vierbeiner seinem nachvollziehbaren Bedürfnis nachkommt. Ein Griff , alles
einbeuteln und ab in den Mülleimer, der sogar noch von der Gemeinde gelehrt
wird. In Salz sind rund 50 Hunde gemeldet. So mancher läuft wohl noch als
"Schwarzarbeiter" im Hinterhof und schreckt unliebsame Besucher ab. Gerade
beliebte Laufwege stehen auch in der Gunst der Vierbeiner und ihrer Herrchen.
Findige Erfinder gibt es im Internet genug, die das perfekte Gegenmittel gegen
"Hundehaufen" anbieten. Ob diese allerdings den "Wauzis" und deren Herrchen
gut tun, sind fraglich. Da ist der Appell zur Nutzung der Entsorgungstütchen durch
die  Gemeindevertreter um Bürgermeister Martin Schmitt und der hundelosen
Bevölkerung wesendlich einfacher, kostengünstiger und die Schieflage im sonst
guten Miteinander kommt wieder ins rechte Lot.  
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Unliebsame Hinterlassenschaften sorgen für MissmutUnliebsame Hinterlassenschaften sorgen für Missmut

Foto: "Inflagranti" den Tretmienensetzer
mitsamt Herrchen, oder Frauchen, zur Rede
stellen zu können, das ist oft schwer und so
übernehmen Bürger immer wieder
eigeninitiative per Hinweisschilder, wie hier
in Salz.

Text und Bild: Andreas Sietz 

Ihre Ansprechpartner:

Conny & Peter Hofmann

Lerchenheid 12 97616 Salz

Telefon: 09771 686334

Fax: 09771 686335

eMail: info@reisebuerohofmann.de

Internet: www.reisebuerohofmann.de

Reisebüro Hofmann

Mit uns kommen Sie
bestens

weg.
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Ergotherapie · Schmerztherapie · Orthopädie
Neurologie · Pädiatrie

NEU: Gesundheits- und therapieorientiertes Training
„Medizinischer Zirkel“

Gesundheits-Zentrum

ErgoTherapie · Prävention
woboda
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Tegut Salz …, die Tun was!Tegut Salz …, die Tun was!

Nach dem die Wintermonaten lang, aber doch schneearm, waren, sind die
Warenbestände an Tausalz noch sehr groß. Um Platz für Osterartikel und Co. im
Lager zu schaffen, wurde kurzerhand die Bauhofgemeinschaft angerufen und
mehrere Säcke des Auftausalz als Spende den Gemeindemitarbeitern übergeben.

Aber unser Tegut macht noch mehr!

So unterstützt der hiesige Tegut die Grundschule und den Kindergarten mit
Lebensmittelspenden. Der Kindergarten freut sich regelmäßig über Obst und
Gemüse, welche beim „gesunden Frühstück“ auf die Buffet-Tafel kommen. Die
Grundschule wurde im Rahmen eines Projektes Namens „Der Sinnesparcours“
mit Lebensmittel unterstützt. 

Dafür sagen wir Danke. 
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Entspannt feiern, ob bei Ihnen im Haus oder im Bürgersaal Bad Neustadt
mit bis zu 180 Gästen:  Wir kümmern uns um alles –

vom Essen und Trinken über das Geschirr und die Deko bis zum Service. 

Fragen Sie nach unseren Themenbuffets! Lieferung bis 50 km.

Wir beraten Sie gerne:
Sonja Zink · Tel.: 09771 / 18 366 · Mobil: 0171 / 38 266 37

Hochzeiten ·  Firmenfeiern ·  Familienfeste etc.

www.der-buergersaal.de

Mediterranes

Muttertags-Buffet
Die perfekte Geschenk-Idee zu Muttertag – lassen Sie sich mit

der ganzen Familie von uns rundum verwöhnen! Freuen Sie sich auf:

Leckere Vorspeisen (z.B.  Antipasti) · Bunte Salate
Spargel-*, Fisch- & Gefl ügel-Spezialitäten · Zahlreiche Beilagen

Frisch gebackene Waffeln mit Erdbeeren, Eis und Sahne

nur 16,90 € p.P.
(zzgl. Getränke. Kinder bis 6 Jahre frei, Kinder von 7 bis 12 Jahren 7,50 €) 

Nur mit telefonischer
Voranmeldung bis 04.05. unter:

Tel.: 0171 / 38 266 37

Muttertag, So, 10.05.2015

ab 12 Uhr im Bürgersaal

Schreiberstraße 3 · 97616 Bad Neustadt

Unser Muttertags-Geschenk:

Jede Mutter

erhält ein

Glas Sekt!**
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 BIN ICH WÜTEND!
NICHTS LÄUFT NACH PLAN

ICH FALLE IN EIN NICHTS

DA BIN ICH ALLEINE

MÜHSAM KLETTERE ICH 

DIE WÄNDE HOCH

FINDE KLEINE HALTEGRIFFE

LÖSUNGEN

UNERREICHBAR DAS ZIEL

DUCKE MICH

ROLLE MICH

RICHTE MICH AUF 

UND PLÖTZLICH

IST ES DA

DAS GEFÜHL  LIEBE

Text: Brigitte Anna Melzer-Hohenester aus dem Buch  „RHÖN – ICH KOMME“
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Rezept StockbroteRezept Stockbrote

Zutaten für ca. 10 – 12 Portionen: 
400g Mehl

60 g zimmerwarme Butter 
½ TL Salz 

2 TL Backpulver 
1/8 l lauwarme Milch

Nach Geschmack: Teig mit Knoblauch, Zwiebelwürfel oder frisch gehackten
Kräutern verfeinern

Zubereitung: 

Das Mehl mit dem Backpulver in eine Schüssel sieben, die zimmerwarme Butter,
das Salz und lauwarme Milch dazugeben und mit dem Knethaken der
Küchenmaschine zu einem festen Mürbeteig verarbeiten. Den Teig in eine Folie
wickeln und ½ Stunde im Kühlschrank ruhen lassen. 

Dann aus dem Teig 3 cm dicke und ca. 8 cm lange Teigrollen formen. Von
dickeren langen Zweigen am oberen Ende mit einem scharfen Messer die Rinde
entfernen. Nun die Teigstücke auf die Spitze des Zweiges stecken und leicht
andrücken. Das Brot dann etwa 15 Minuten über der Flamme des Lagerfeuers
oder die Glut des Grills halten; der Stock muss dabei immer wieder gedreht
werden, damit das Brot von allen Seiten gleich bräunt. 

Dazu schmecken gegrillte Würstchen oder Zaziki. Für die Süßen Leckermäulchen
einfach das Stockbrot mit Marmelade bestreichen. 
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Rechtsurteile AktuellRechtsurteile Aktuell

Nachdem wir uns in der vorletzten Ausgabe des „Durf - Bliedle“ dem Thema
(unzulässige) Darlehensbearbeitungsgebühren gewidmet hatten, soll diesmal auf
zwei andere Aspekte des Bank- und Kapitalmarktrechts eingegangen werden,
welche derzeit in aller Munde sind. Dabei handelt es sich zum einen um das
Widerrufsrecht sowie zum anderen um Bausparverträge.

Widerrufsrecht:

Haben Sie schon einmal etwas vom sogenannten „Widerrufsjoker“ gehört?
Hierbei handelt es sich um die Option, Verträge gegebenenfalls noch nach Jahren
widerrufen zu können, weil man vom Vertragspartner nicht zutreffend über das
v.a. in § 355 BGB sowie § 8 VVG normierte Widerrufsrecht belehrt worden ist.
Bei zahlreichen Verträgen räumt der Gesetzgeber einem Verbraucher ein
Widerrufsrecht ein. Man bekommt dadurch eine 14-tägige Prüf- und Überlegungs-
frist eingeräumt, während welcher man seine auf den Vertragsschluss gerichtete
Willenserklärung nochmals überdenken und widerrufen kann.
Eine Widerrufsbelehrung muss dabei eindeutig, umfassend und vom
Erscheinungsbild her deutlich vom übrigen Vertragstext abgehoben sein. Mangelt
es an dem sogenannten „Deutlichkeitsgebot“ kann ein Vertrag ebenso wirksam
widerrufen werden wie bei inhaltlichen Mängeln. Dies gilt zumindest dann, wenn
sich der Verwender der Widerrufsbelehrung nicht an das gesetzliche Muster (vgl.
v.a. Anlage 1 EGBGB) gehalten hat.
Eine Widerrufsbelehrung ist diesbezüglich nicht korrekt, wenn unzutreffend über
den Fristbeginn belehrt wird oder die Rechtsfolgen des Widerrufes nicht oder
unzutreffend erläutert werden. Auch fehlende Hinweise auf die Rechtsfolgen
bezüglich verbundener Geschäfte bzw. unverständliche Ergänzungen führen
grundsätzlich dazu, dass keine ordnungsgemäße Widerrufsbelehrung vorliegt.
Wurde ein Verbraucher nicht ordentlich über sein Widerrufsrecht belehrt, stand
ihm bis zur Neuregelung des Widerrufsrechts im Juni des vergangenen Jahres
grundsätzlich ein zeitlich unbefristetes Widerrufsrecht zu. Nunmehr erfolgt über
die Regelung des § 356 Abs. 3 BGB zwar regelmäßig eine „Kappung“ auf 12
Monate und 14 Tage ab dem eigentlichen Widerrufsbeginn, die allerdings nicht
uneingeschränkt gilt.
Aufgrund des aktuellen Zinsniveaus ist ein Widerruf vor allem bei älteren
Kreditverträgen interessant, bei denen Banken für Umfinanzierungen ansonsten
nicht unerhebliche Vorfälligkeitsentschädigungen verlangen. Möglicherweise lässt
sich sogar eine bereits gezahlte Vorfälligkeitsentschädigung zurückerlangen.
Banken berufen sich in diesem Zusammenhang regelmäßig auf eine Verwirkung
des Widerrufsrechts, welche mitunter aber nicht gegeben ist.
Teilweise werden über 75% der erteilten Widerrufsbelehrungen für nicht
ordnungsgemäß erachtet, so dass sich eine entsprechende Prüfung durchaus
lohnen könnte. Zu beachten ist jedoch, dass im Falle eines Widerrufes von noch
laufenden Darlehen eine Ersatzfinanzierung sicherzustellen ist. Schließlich muss
im Rahmen des durch einen Widerruf entstehenden
Rückabwicklungsschuldverhältnisses das Darlehen nebst vereinbarter bzw. 
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Rechtsurteile AktuellRechtsurteile Aktuell

marktüblicher Zinsen binnen von 30 Tagen zurückerstattet werden, während das
Kreditinstitut im Gegenzug die bereits geleisteten Zins- und Tilgungszahlungen
nebst Nutzungsvorteil herauszugeben hat.

Bausparverträge:

Angesichts des historisch niedrigen Zinsniveaus besteht seitens von
Bausparkassen ein grundsätzliches Interesse, sich solcher Altverträge zu
entledigen, welche für einen Bausparer günstig sind. In diesem Zusammenhang
werden u.a. Verträge mit einer Zuteilungsreife von über zehn Jahren unter
dahingehender Mitteilung gekündigt, dass der Bausparkasse ein gesetzliches
Kündigungsrecht gemäß § 489 Abs. 1 Nr. 2 BGB zustehe.
Ein betroffener Bausparer sollte einen für ihn attraktiven Altvertrag jedoch nicht –
salopp gesagt – kampflos aufgeben. Einigkeit herrscht in der Rechtsprechung
nämlich nur dahingehend, dass sich das Ziel eines Bausparvertrages nicht mehr
erreichen lässt, wenn die Bausparsumme zu 100% angespart ist. Bis dahin besitzt
der Bausparer nach Erreichen der relevanten Ansparsumme den Anspruch auf ein
(zinsgünstiges) Tilgungsdarlehen, welcher ihm grundsätzlich nicht einfach
entzogen werden darf.
Richtigerweise ist eine Bausparkasse schon gar nicht als Darlehensnehmerin im
Sinne der oben angeführten gesetzlichen Regelung anzusehen, welche
ausweislich ihres Wortlauts auch einen „vollständigen Empfang“ des Darlehens
voraussetzt. Schließlich erwirbt im Rahmen eines Bausparvertrages lediglich der
Bausparer die Option auf ein Darlehen zu dem bei Vertragsschluss festgelegten
Zinssatz.
Solange die Bausparsumme nicht überschritten ist, sollte daher seitens des
Bausparers daher genau geprüft werden, ob er sich beispielsweise gegen eine
Vertragskündigung durch die Bausparkasse nicht erfolgreich zur Wehr setzen
kann.

Mit freundlicher Unterstützung von 

Johannes Fink Johannes Fink 
Gunther FinkGunther Fink
Rechtsanwälte

In Bürogemeinschaft mit
Rechtsanwältin Sabine Faust
 

Hauptstraße 6
97616 Salz
Tel. 09771/68677-0
Fax 09771/68677-29
Email: info@rae-ff.de
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    Querflötenquartett lud zum Träumen ein 
Ein "Querflötenquartett", in dem fünf Musikerinnen mitwirken, darf schon einmal
einen außergewöhnlichen Namen wie "Fünfviertel" tragen. Die Flötistinnen
Christiane Scheuplein, Leonore Knieß, Christine Köhler, Stefanie Wirsing und
Gunda Schwen, die moderierend durch das vielseitige Programm führte, luden mit
Werken von Johann Sebastian Bach, Gabriel Fauré, Luigi Boccherini, Antonín
Dvořák, Joseph Haydn, Robert Schumann und Marc Berthomieu in die Sälzer
Mariä Himmelfahrtskirche zu einer besinnlichen Stunde und einer Reise in die
Phantasie ein. Und es sollte ein ganz besonderer Hörgenuss werden, der alle
Sinne berührte. 60 Minuten zum Träumen, Innehalten und einfach Genießen,
dieser Einladung folgte man nur zu gerne. Die eingegangenen Spenden möchten
die Musikerinnen für die Renovierung der Orgel zur Verfügung stellen. 

Text und Bilder: Andreas Sietz
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1.000 Euro für die Jugendfeuerwehr1.000 Euro für die Jugendfeuerwehr
Endlich warme Überjacken, denkt sich die Sälzer Jugendfeuerwehr. Im
Feuerwehrnachwuchs steckt die Zukunft der Wehr. So war es für den Sälzer Sven
Melzer, dem Geschäftsleiter von Megasat, ein echtes Anliegen, dem engagierten
Feuerwehrnachwuchs etwas Gutes zu tun. Durch seine Spende in Höhe von
1.000 Euro konnten die neuen Einsatzjacken  durch die Kommandanten Thomas
Heuring (2vl) und Linus Schnell (links) angeschafft werden. Einen besonderen
Dank sprachen auch Jugendleiter Birger Hein (2.vr) und der erste Vorsitzende des
Sälzer FFW-Vereins Steffen Koch (rechts) aus. Auf die Frage, ob Sven Melzer`s
fünfjähriger Sohn Sebastian auch einmal zur Feuerwehr gehen möchte, bemerkte
dieser, dass er so viele Wünsche hätte und sich jetzt noch nicht entscheiden
könne. Beim Probieren einer der gesponserten Jacken, machte er auf jeden Fall
schon mal ein gutes Bild. 

Text und Bild: Andreas Sietz     
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BODYFORM – Bringen Sie Ihre Figur in Form BODYFORM – Bringen Sie Ihre Figur in Form 

Nach mehrmonatigen Umbau des ehemaligen Schlecker Verkaufsraumes,
erwartet Sie ein exklusives und vielfältiges Angebot rund um das Thema Training,
Figur und Abnehmen. In dem neuen BODYFORM – Studio finden Sie persönliche
Betreuung und ein individuelles Training, abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse. Egal
ob sie herkömmlich an den Trainingsgeräten oder gezielt im Bereich Bauch,
Beine, Po trainieren möchten, hier stehen Sie und Ihre Trainingsziele im
Vordergrund. 

Dieter Härtnagel erwartet Sie in den neuen Räumlichkeiten. Nach einem
ausführlichen Gespräch, in dem Ihre allgemeine und spezielle Krankheits-
vorgeschichte sowie persönliche Wünsche analysiert werden, wird ein
Trainingsplan erstellt. Sie werden anhand des Trainingsplanes in das Training
eingewiesen. Dieter Härtnagel wird Sie im weiteren Trainingsverlauf betreuen und
auf Ihren Weg begleiten. 

BODYFORM ist an 7 Tagen der Woche für Sie geöffnet. Egal ob Montags Abend
oder Sonntag in der Früh, hier finden Sie eine offene Tür. 

Ab 01. April ist das BODYFORM – Studio wie folgt geöffnet: 

Mo - Fr: 09:00 - 21:30 Uhr
       Sa: 12:00 - 16:00 Uhr
       So: 10:00 - 13:00 Uhr
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Faschingsnachlese Kindergarten Faschingsnachlese Kindergarten 

Natürlich hatte uns der Bürgermeister auch etwas mitgebracht – leckere
Laugenbrötchen.

Am Freitag besuchten uns die Kinder der ersten Klasse gemeinsam mit Frau
Seubert. 
Die Schulkinder und auch unsere Pustis hatten großen Spaß beim Feiern. Es
wurde gesungen und getanzt und wir hatten Besuch von der Hexe Brunhilde.
Herr Dahmann kam auch vorbei und unsere Erzieherinnen spielten noch einmal
den „Grüffelo“.

Zum Party feiern gehört natürlich das Essen: es gab selbstgebackenen Kuchen
und Mohrenköpfe und zum Schluss noch eine Bonbonschlacht.

Am Nachmittag zeigten uns die Rhönklub-Mädels ihren diesjährigen
Faschingstanz.

Text und Bilder: Kindergarten Salz 
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Kindergarten besuchte Seniorennachmittag Kindergarten besuchte Seniorennachmittag 

Am Mittwoch, 04.02.2015 besuchten 15 Kinder des Sälzer Kindergartens mit ihren
Erzieherinnen Elisabeth Trupp und Renate Gensler den Seniorennachmittag im
Gemeindezentrum. Die Kinder sangen einige Lieder aus ihrem großen
Liederschatz wie z.B. die „Pi-Pa-Po-Piraten“, „Ich sing ein Lied“ usw. In die ein
oder andere Liedzeile stimmten auch die Senioren mit ein.
Als Dankeschön gab es eine kleine Überraschung, über die sich die Kinder sehr
freuten. Es hat allen großen Spaß gemacht und wir freuen uns auf den nächsten
Besuch. 

Text und Bild: Kindergarten Salz 

Daniel Stöhr

97616 Sal
Mobil: 0171 2308278
Fax: 09771 9178937

- ö k o l o g i s c h e r  I n n e n a u s b a u -

Schlesierstr. 20
z
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www.lohi.de/hohenroth

Vorteile für Familien nutzen.

Unsere Steuern 
machen Profi s.

Wir zeigen Arbeitnehmern, Rentnern und Pensionären - im Rahmen einer Mitgliedschaft  
begrenzt nach § 4 Nr.  11 StBerG - alle Möglichkeiten auf, Steuervorteile zu nutzen.

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.
Neulandstraße 8 · 97618 Hohenroth

Telefon: 09771 636397-0
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Zeltlager Hillenberg 2015Zeltlager Hillenberg 2015

Wie jedes Jahr bietet das Landratsamt Rhön-Grabfeld - Amt für Jugend, Familie
und Senioren - eine dreiwöchige Kinderfreizeit auf dem Hillenberg - Gemeinde
Hausen/Rhön - an. 

Diese Lagerwochen stehen euch zur Auswahl:

A) 02. August - 08. August Kinder im Alter von   8 - 10Jahren
a1) 02. August - 05. August Kinder im Alter von   6 -  7 Jahren
a2) 05. August - 08. August Kinder im Alter von   6 -  7 Jahren
B) 09. August - 15. August Kinder im Alter von   9 - 11Jahren
b1) 09. August - 12. August Kinder im Alter von   6 -  7 Jahren
b2) 12. August - 15. August Kinder im Alter von   6 -  7 Jahren
C) 16. August - 22. August Kinder im Alter von  11 – 13 Jahren

Preis: A – C:       60,00 Euro / 53,00 Euro für Geschwister (je Kind)
a1, a2, b1, b2:   30,00 Euro / 26,50 Euro für Geschwister (je Kind)

Anmelden könnt ihr euch ab 16. März 2015 unter

Tel: 09771/94 456 und 94 457

im Landratsamt Rhön-Grabfeld
- Amt für Jugend, Familie und Senioren -
97616 Bad Neustadt a.d.S.

für Kinder von 6-7 Jahren bieten wir ein verkürztes Zeltlager zum Kennenlernen
an.

� kleine Gruppe (max. zehn Kinder)
� individuelle Betreuung durch geschulte BetreuerInnen
� Übernachtung im Haus (mit Luftmatratze und Schlafsack)
� Programm Natur und Spiel
� vier Schnupperabenteuertage für mutige Kids

weitere Infos unter Tel.: 09771/94456 und 94457
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Anforderung der FFW für Anforderung der FFW für 
Verkehrsabsicherung und SicherheitswachenVerkehrsabsicherung und Sicherheitswachen

Nach dem Bayerischen Feuerwehrgesetz sind die Feuerwehren verpflichtet, Si-
cherheitswachen zu stellen, wenn dies auf Grund besonderer Vorschriften not-
wendig ist und die Sicherheitswachen rechtzeitig angefordert werden. Die Bereit-
stellung der Sicherheitswachen zählt unter diesen Voraussetzungen zu den
Pflichtaufgaben der gemeindlichen Feuerwehren und wird in der Regel durch die
Gemeindeverwaltung oder das Landratsamt angeordnet. 

Damit die Sicherheitswachen der Freiwilligen Feuerwehr Salz bei Ihrer Veranstal-
tung reibungslos von statten geht, bitten wir Sie das im Innenteil des 
Durf – Bliedle befindliche Formular spätestens 14 Tage vor der Veranstaltung aus-
gefüllt an die Feuerwehren zurückzugeben. 

FITNESSCENTER
LEPPIG

Schlesierstr. 25 · Tel. 09771/5570 · 97616 Salz/Bad Neustadt

Anmeldung und Infos unter 09771/5570

FF35 
Jahre

 Fitness
 Therapie
 Wellness
 Lifestyle

Wir haben ein 

Knallerangebot 
für alle Neukunden. 

Das Angebot gilt für beide Studios!
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Die Original-Sportheim-
Hähnchen

      Die Termine:
 
 02. April 

21. Mai 
 11. Juni  
 02. Juli  
 06. August  

03. September
01. Oktober
05. November
03. Dezember

Preis: 4,50 mit Brot/5,50 mit Pommes auch zum Mitnehmen!!!

Vorbestellungen Mittwochs 19:00 – 22:00 Uhr 
unter Tel. Sportheim 2418 entgegen.

Wir freuen uns auf ihren Besuch!
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    Sicherheit 
        durch 
   Rauchmelder 
 
      
          

Wo benötige ich alles einen Rauchmelder? 
 

•  unbedingt einen Heimrauchmelder 
    im Flurbereich zwischen Wohn- und 

       Schlafräumen 
•  je einen Heimrauchmelder in jedem 

          Wohn- und Schlafzimmer 
•  in mehrstöckigen Häusern mindestens 

             einen Heimrauchmelder pro Etage im 
    Flurbereich 

   •  bei ausgebauten Dachböden einen 
                                                                    Heimrauchmelder an der Decke. 
 
 
 
   Nachts ist die Gefahr am größten: 
    Im Schlaf kann ein Mensch keinen Geruch und Geschmack  

    wahrnehmen. Er atmet ruhig, tief und gleichmäßig den 

    giftigen Rauch ein. Etwa 70% aller tödlichen Brandunfälle 

    ereignen sich in der Nacht. 

 

                                                                                                     

                        Hauptstraße 31, 97616 Salz    Tel: 09771 6162-0  
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Verkehrsbehinderungen im Bereich der Geschäftsstelle derVerkehrsbehinderungen im Bereich der Geschäftsstelle der
VerwaltungVerwaltungsgemeinschaft in Bad Neustadt a. d. Saalesgemeinschaft in Bad Neustadt a. d. Saale          

Aufgrund der Verlegung einer Wärmeleitung von der Goethestraße über die
Schweinfurter Straße zum Stadthallenareal in Bad Neustadt, kommt es in der Zeit
vom 23. März 2015 bis voraussichtlich Mitte Mai 2015 im Umfeld der
Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale zu
erheblichen Verkehrseinschränkungen. Die das direkte Umfeld der VG-
Geschäftsstelle in der Goethestraße ist in diesem Zeitraum zwischen der
Kettelerstraße und der Schweinfurter Straße gesperrt. Von der Schweinfurter
Straße aus kann nicht in die Goethestraße eingefahren werden. 
Die Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft ist in dem genannten
Zeitraum nur über die Goethestraße von Norden her, aus Richtung
Kreisklinik zu erreichen. Auch das Parken an der VG-Geschäftsstelle sowie
im direkten Umfeld in der Goethestraße ist nur mit Einschränkungen
möglich. 
Alle Bürgerinnen und Bürger aus den VG-Mitgliedsgemeinden, die in dem
genannten Zeitraum Erledigungen in der VG-Geschäftsstelle beabsichtigen,
werden gebeten, bereits bei der Anfahrt an die Verkehrseinschränkungen zu
denken. 
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Eis – selbst gemachtEis – selbst gemacht

Eis selbst gemacht – das schmeckt doppelt so gut wie gekauft, denn jeder kann
seine eigene Geschmacksrichtung erfinden. 

Zutaten: 
200 g Joghurt
200 g steif geschlagenen Sahne
½ l frischer Fruchtsaft

Zubereitung:
Joghurt mit der geschlagenen Sahne und Fruchtsaft vermischen und in einen
Trinkbecher aus Kunststoff füllen.Die Masse muss für mindestens 4 Stunden in
das Gefrierfach, danach leicht antauen lassen, bevor man sie genüsslich
schlecken kann. 

Tipp: 
Als Gefäß eignen sich auf gut Joghurtbecher –  einfach noch einen Stiel hinein
stecken, bevor es ins Gefrierfach geht. Dann hat man leckeres Eis am Stiel. 
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Schon gewußt, dass ...?Schon gewußt, dass ...?

� … Ehegatten beihilfeberechtiger Personen einen Beihilfeanspruch haben,
wenn Sie 2 Jahre vor Antragsstellung die Einkommensgrenze von 18.000 €
nicht übersteigen (Gesamtbetrag der Einkünfte nach § 2 Abs. 3
Einkommensteuergesetzes)

� … Kinder beihilfeberechtiger Personen, die in einer gesetzlichen
Krankenkasse versichert  sind,  80 % der beihilfefähigen Aufwendung
erstattet bekommen. (z. B. Behandlungen beim Heilpraktiker)

� … Beihilfe nur gewährt wir, wenn die mit dem Antrag geltend gemachten
Aufwendungen insgesamt mehr als 200 Euro betragen. 
(Erreichen die Aufwendungen aus zehn Monaten diese Summe nicht, kann auch hierfür
eine Beihilfe gewährt werden, wenn diese Aufwendungen15 Euro übersteigen.)

� … Beihilfe wird nur gewährt, wenn sie innerhalb eines Jahres nach
Entstehen der Aufwendungen oder der Ausstellung der Rechnung beantragt
wird.

� … Aufwendungen für eine Familien- und Haushaltshilfe bis zur Höhe der
Kosten, die auch von der AOK Bayern erstattet werden, beihilfefähig sind,
wenn

- die sonst den Haushalt führende beihilfeberechtigte oder be-
  rücksichtigungsfähige Person wegen einer notwendigen außer- häuslichen
  Unterbringung (beispielsweise Krankenhausbehandlung) oder wegen
  Todes den Haushalt nicht weiterführen kann,

- wenigstens eine beihilfeberechtigte oder berücksichtigungsfähige Person
  im Haushalt verbleibt, die das zwölfte Lebensjahr noch nicht vollendet hat
  oder pflegebedürftig ist,

- keine andere Person den Haushalt weiterführen kann und • die sonst den
   Haushalt führende Person nicht oder nur geringfügig erwerbstätig ist.

� … der Abschluss einer Auslandskrankenversicherung unabhängig vom
Urlaubsort in jedem Fall zu empfehlen ist, um zum Beispiel Aufwendungen
für einen eventuell notwendigen Rücktransport abzusichern.

Um die Beihilfefähigkeit von Aufwendungen, die im Ausland entstanden
sind, zu beurteilen, ist dem Grunde nach eine Aufteilung der Länder in drei
Bereiche vorzunehmen. Danach sind Aufwendungen, die

- in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union entstanden sind,
  beihilfefähig,
- in europäischen Ländern, die nicht der EU angehören (zum Beispiel
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Schon gewußt, dass ...?Schon gewußt, dass ...?

  Schweiz, Norwegen), entstanden sind, im Rahmen des Kostenvergleichs
  beihilfefähig; maßgebend sind danach die Kosten, wie sie bei Verbleib am
  Wohnort im Inland entstanden und beihilfefähig gewesen wären,
- im sonstigen Ausland anlässlich eines vorübergehenden privaten
  Aufenthalts (zum Beispiel Urlaub) entstanden sind, von der Beihilfefähigkeit
  ausgenommen.

Quelle: Broschüre „ Informationen – Das bayerische Beihilferecht“
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Termine für die Samstagssprechstunden 
entnehmen Sie bitte unserer Homepage 

• Vorsorge 

• Prophylaxe / Professionelle 

Zahnreinigung 

• Zahnerhalt / 

Füllungstherapie 

• Parodontalbehandlungen 

• Wurzelbehandlungen 

• Zahnersatz

• Kinderzahnheilkunde 

• Angstpatienten 

• Narkosebehandlungen 

• Funktionsanalyse / 

Kiefergelenkserkrankung

• Bleichen 

• Sportschutz 

• zahnärztliche Schlafmedizin / 

 Protrusionsschienentherapie 
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Sälzer DorfquizSälzer Dorfquiz

Und hier wieder ein neues Bild. 

Lösung gefunden? 

Dann füllen Sie schnell das unten stehende Antwortformular aus und werfen es in
den Briefkasten am Gemeindezentrum ein.

Die Gemeinde Salz stellt extra für unser Dorfquiz kleine Sachpreise zur
Verfügung, die wir gerne an die Gewinner weitergeben möchten. 

Was sehen Sie auf dem Bildausschnitt????

Ihr Lösung: …………………………………………………..

Name: …………………………………………………………

Adresse: …………………………………………………………

Tel.: ………………………………………………………….

Alter: □ 0 – 10           □ 10 – 18           □ ab 18 

Bitte bis zum 08.06.2015 in den Briefkasten am Gemeindezentrum einwerfen. Die Gewinner
werden im nächsten „Durf-Bliedle“ bekannt gegeben. 
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Gewinner des letzten Dorf-QuizGewinner des letzten Dorf-Quiz

Gewinner des letzten Dorf – Quiz:

Petra Ippach
Lucio Cornely
Isabell Wirsing

Die Preisübergabe findet am 
Donnerstag, den 23.04.2015 um 17:00 Uhr 

im Gemeindezentrum statt. 

Wir haben uns sehr über die rege Teilnahme gefreut und hoffen, dass auch das
nächste Dorfquiz sie genauer hinschauen lässt.

Es wäre schön, auch Ihre Antwortkarte bei der nächsten Verlosung zu erhalten!

Die Auflösung des Rätsels:          ausgepumpter Feuerwehrsee

  ü      

 !
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Preisübergabe der Gewinner des Durf - QuizPreisübergabe der Gewinner des Durf - Quiz

1. Bgm. Martin Schmitt 
Linda Merkl

Joachim Dittmann

Die Gewinner konnten sich über einen Buchpreis bzw. 
Triamare - Gutschein freuen. 
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Heilpraktikerin

Christiane Scheuplein

Praxis für klassische Homöopathie

Schlesierstraße 68
97616 Salz

Tel. 09771 600 98 91
Fax 09771 600 98 93

e-mail: christiane.scheuplein@online.de
www.christiane-scheuplein.de

Mitglied des VKHD . SHZ-zertifiziert

JOHANNES FINK

GUNTHER FINK

SABINE FAUST

RECHTSANWÄLTE IN BÜROGEMEINSCHAFT

Rechtsanwälte Fink & Faust
Hauptstraße 6      97616 Salz

RECHTSANWÄLTE

Tel.: 09771 - 686 770   Fax: 09771  -  686  7729    E-Mail: info@rae-ff.de
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AUTOPROFIS-NES

Autoteile• 

Tuning• 

Werkzeuge• 

Fahrräder• 

Fahrradservice• 

Elektro• 

Tel.: 09771 / 688 60 95  Fax.: 09771 / 688 60 98
E-Mail: info@autoprofis-nes.de Mo. - Fr. 800 - 1800 Uhr

Sa. 800 - 1400 Uhr

Rudolf - Diesel - Ring 8
97616 Bad Neustadt

Wo wir sind?

direkt nach dem CLEAN-Park
Richtung Bäckerei Schmittwww.autoprofis-nes.de
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Unser Service für Sie:

 kostenloser      Cholesterin- u. 

 Lieferservice                Blutzucker- 

                Bestimmungen 

 Barmer Hausapotheke  

            

 Verleih von Inhalationsgeräten,       Reisemedizin 

 Babywaagen, Milchpumpen          Homöopathie  

u.v.m.

 Hubertus Apotheke Salz, Apothekerin Andrea Jopp, 

   Hauptstr.5, 97616 Salz 

Telefon 09771 - 635 44-0 

                Fax      09771 - 635 44  - 10 

    email:email@hubertus-apotheke-salz.de

             geöffnet Mo - Fr. 8.00 - 18.30, Sa. 9.00 - 13.00 
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Ortsprechtage in Bad NeustadtOrtsprechtage in Bad Neustadt

Zentrum Bayern Familie und Soziales 
Region Unterfranken 

Wir veranstalten am 

Donnerstag, 23.04.2015
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr einen 

Ortssprechtag
in

Bad Neustadt 
Landratsamt (Zimmer-Nr. 130) 
Wir informieren und beraten über die Leistungen 

des Schwerbehindertenrechts, 
Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetzes, 

Betreuungsgeldgesetzes
Landeserziehungsgeldgesetzes,

der Kriegsopferversorgung und des 
Opferentschädigungsgesetzes.

Anträge werden entgegengenommen,

 Zentrum Bayern Familie und Soziales - Region Unterfranken 
 Georg-Eydel-Straße 13  97082 Würzburg 
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Auskunft und Beratung der dt. Rentenversicherung Ufr.Auskunft und Beratung der dt. Rentenversicherung Ufr.

Im Landratsamt Bad Neustadt  finden die
Sprechtage der deutschen Rentenversicherung
statt. Termine vereinbaren Sie bitte unter
09771/94130. Bitte bringen sie zur Beratung
Versicherungsnummer, die
Versicherungsunterlagen sowie den
Personalausweis bzw. Reisepass mit. Sollten Sie
eine andere Person beauftragen ein
Auskunftsersuchen einzuholen, dann ist eine
Vollmacht erforderlich. 

Sprechzeiten sind jeweils von 
                         08:30 – 12:00 Uhr      und

13:00 – 15:30 Uhr

casa reha Seniorenpflegeheim »Am Kurpark« 
 

 ♥
 ♥
 ♥

Auf den ersten Blick ein Haus.  
Auf den zweiten Blick ein Zuhause.

Kurzzeit- 

pflege 

möglich
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Veranschaltungskalender April

Datum Uhrzeit Veranstalter Tel.Nr.

01.04.2015 14:00 Seniorennachmittag Seniorenraum 09771 17345

02.04.2015 20:00 Pfarrkirche 09771 2129

03.04.2015 06:00 Rhönklubheim 09771 994443

03.04.2015 15:00 Pfarrkirche 09771 2129

05.04.2015 Ostern: Festgottesdienst Pfarrkirche 09771 2129

06.04.2015 Ostereiersuche Rhönklubheim 09771 994443

08.04.2015 13:00 Rhönklubheim 09771 994443

08.04.2015 20:00 Schützenhaus 09771 7662

10.04.2015 20:00 Schützenhaus 09771 7662

11.04.2015 11:00 Vereinsheim 0173 3072661

12.04.2015 09:45 09733 2129

15.04.2015 20:00 Schützenhaus 09771 7662

20:00 Schützenhaus 09771 7662

18.04.2015 19:30 Frühlingskonzert Gemeindezentrum

19.04.2015 09:30 Rhönklubheim 09771 994443

20.04.2015 19:00 Rhönklubheim 09771 994443

25.04.2015 20:00 Schützenfest Schützenhaus 09771 7662

29.04.2015 20:00 Vereinsmeisterschaft Schützenhaus 09771 7662

30.04.2015 18:00 Maibaumaufstellung Rhönklubheim 09771 994443

Art der 
Veranstaltung 

Ort der 
Veranstaltung

Seniorenkreis
Maria Alka

Gründonnerstag, Feier 
vom 

letzten Abendmahl Jesu 
und Ölbergstunden

Kath. 
Pfarrgemeinde

Maria Ganß

Kreuzbergwanderung
(Karfreitag)

Rhönklub 
Zweigverein Salz
Herbet Heinisch

Karfreitag: 
Karfreitagsliturgie

Kath. 
Pfarrgemeinde

Maria Ganß

sh.
Pfarrbrief

Kath. 
Pfarrgemeinde

Maria Ganß

sh.
Aushang

Rhönklub 
Zweigverein Salz
Herbet Heinisch

Niederlauer-
Oberebersbach-

Niederlauer

Rhönklub 
Zweigverein Salz
Herbet Heinisch

Schießabend zum 
Schützenfest

Schützenverein 
Salz

Jennifer Herklotz

Schießabend zum 
Schützenfest

Schützenverein 
Salz

Jennifer Herklotz
Motorradausflug - 
Saisoneröffnung

Bude Salz
Markus Gessner

Feier der 
Erstkommunion Statio / Pfarrkirche

Kath. 
Pfarrgemeinde

Maria Ganß

Schießabend zum 
Schützenfest

Schützenverein 
Salz

Jennifer Herklotz

Schießabend zum 
Schützenfest

Schützenverein 
Salz

Jennifer Herklotz
Sälzer 

Dorfmusikanten
Sebastian Schmitt

09771 
6094740

Salz - Windheim 
(Windräder)

Rhönklub 
Zweigverein Salz
Herbet Heinisch

Gedenkfeier Rhönvater 
K. Straub

auf dem Friedhof

Rhönklub 
Zweigverein Salz
Herbet Heinisch
Schützenverein 

Salz
Jennifer Herklotz
Schützenverein 

Salz
Jennifer Herklotz

Rhönklub 
Zweigverein Salz
Herbet Heinisch
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Veranstaltungskalender Mai

Datum Uhrzeit Veranstalter Tel.Nr.

3-Tageswanderung Rhönklubheim 09771 994443

05.05.2015 18:00 Abfahrt Dorflinde 09771 3575

06.05.2015 14:00 Seniorennachmittag Seniorenraum 09771 17345

10.05.2015 09:00 Pfarrkirche 09771 2129

12.05.2015 18:00 Pfarrkirche 09771 2129

13.05.2015 13:00 Berglilien-Wanderung Rhönklubheim 09771 994443

14.05.2015 10:30 Pfarrkirche 09771 2129

14.05.2015 Rhönklubheim 09771 994443

0151 17433242

24.05.2015 10:30 Pfarrkirche 09771 2129

Zeltlager 0151 17433242

31.05.2015 09:30 Rhönklubheim 09771 994443

Art der 
Veranstaltung 

Ort der 
Veranstaltung

01. -
03.05.2015

Rhönklub 
Zweigverein 

Salz
Herbet Heinisch

Maiandacht
Weißbildkapelle 
Frickenhausen

Frauenbund
Gerlinde 
Schleier

Seniorenkreis
Maria Alka

Sternwallfahrt der 
Pfarreiengemeinschaft

zum Höhberg

Kath. 
Pfarrgemeinde

Maria Ganß

Bitttage: Bittprozession 
und Bittamt

Kath. 
Pfarrgemeinde

Maria Ganß

Rhönklub 
Zweigverein 

Salz
Herbet Heinisch

Christi Himmelfahrt - 
Hochfest

Kath. 
Pfarrgemeinde

Maria Ganß

sh.
Aushang Vatertagswanderung

Rhönklub 
Zweigverein 

Salz
Herbet Heinisch

23. -
27.05.2015 Rigione Cup DJK Salz

Harald Becher

Pfinsten - Hochfest des 
Heiligen Geistes

Kath. 
Pfarrgemeinde

Maria Ganß

25. -
30.05.2015 Totnansberg DJK Salz

Harald Becher

Feuerthal - Hammelburg 
- Seeshof

Rhönklub 
Zweigverein 

Salz
Herbet Heinisch
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Veranstaltungskalender Juni

Datum Uhrzeit Veranstalter Tel.Nr.

03.06.2015 14:00 Seniorennachmittag Seniorenraum 09771 17345

04.06.2015 09:00 Pfarrkirche 09771 2129

05.06.2015 18:00 Pfarrkirche 09771 2129

10.06.2015 13:00 Rhönklubheim

12.06.2015 18:00 Rhön-Grabfeld-Cup Sportplatz

13.06.2015 16:00 Tau-Zieh-Cup Sportplatz

14.06.2015 09:00 Gemeindezentrum

14.06.2015 09:30 Rhönklubheim

19.06.2015 20:00 Rhönklubheim

21.06.2015 05:00 Pfarrkirche 09771 2129

28.06.2015 Rhönklubheim

Abfahrt Dorflinde 09771 3575

30.06.2015 17:00 Gemeindezentrum

Art der 
Veranstaltung 

Ort der 
Veranstaltung

Seniorenkreis
Maria Alka

Fronleichnam mit 
Prozession

Kath. 
Pfarrgemeinde

Maria Ganß

Hl. Bonifatius: Wallgang 
zur

Salzburgkapelle - 
Festgottesdienst

Kath. 
Pfarrgemeinde

Maria Ganß

Grabenhöfchen - Fuldaer 
Haus

Rhönklub 
Zweigverein Salz
Herbet Heinisch

09771 
994443

DJK Salz
Harald Becher

0151 
17433242

DJK Salz
Harald Becher

0151 
17433242

Florianstag mit 
Fahrzeugweihe

Freiwillige 
Feuerwehr

Thomas Heuring

0160 
90751961

Sternwanderung 
Schondrahöhe

Rhönklub 
Zweigverein Salz
Herbet Heinisch

09771 
994443

Sonnwendfeuer auf dem 
Frauenberg 

Rhönklub 
Zweigverein Salz
Herbet Heinisch

09771 
994443

Kreuzbergwallfahrt der
Pfarreiengemeinschaft

Kath. 
Pfarrgemeinde

Maria Ganß

sh.
Aushang

Jahreshauptversammlung
in Bad Bocklet

Rhönklub 
Zweigverein Salz
Herbet Heinisch

09771 
994443

29.06. -
03.07.2015

5-Tagesfahrt zum 
Bodensee

Kath. Frauenbund
Gerlinde Schleier

Saale Musicum DJK Salz
Harald Becher

0151 
17433242
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MärkteMärkte

Bad Neustadt a. d. SaaleBad Neustadt a. d. Saale
Wochenmärkte: 
Am Dienstag und Freitag jeder Woche. Fällt auf einen dieser Markttage ein
Feiertag, so findet der Markt am vorhergehenden Werktag statt. 

Bauernmarkt:
Jeden 1. + 3. Freitag im Monat
Die Verkaufszeiten beginnen um 07:00 Uhr und enden um 14:00 Uhr. 

Verkaufsoffener Sonntag 07.05.2015
5. Fahrzeugschau Elektromobilität 25./26.04.2015
Saalemusicum 28.06.2015

Bad KissingenBad Kissingen
Wochenmarkt: jeden Dienstag und Freitag

jeweils von 07:00 bis 14:00 Uhr

Frühjahrsmarkt 18./19.04.2015*
Sommermarkt 16./17.05.2015*

SchweinfurtSchweinfurt
Wochenmärkte - Marktplatz (am Rathaus) :
Dienstag und Freitag 10:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Samstag 07:00 bis 14:00 Uhr

Wochenmärkte – Grüner Markt (Seestraße) :
Dienstag und Freitag 07:00 bis 12:30 Uhr

Bauernmärkte: 25.04.2015
23.05.2015
20.06.2015

Frühjahrsmarkt 06.06. - 10.06.2015

Bischofsheim a. d. RhönBischofsheim a. d. Rhön
Georgimarkt 26.04.2015*
Pfingstmarkt 17.05.2015*
Johannimarkt 28.06.2015

*verkaufsoffener Sonntag

alle Angaben ohne Gewähr
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AbfallkalenderAbfallkalender

Restmüll / Biotonne / Gelber Sack:

April: Dienstag, 14.04.2015
Dienstag, 28.04.2015

Mai:  Dienstag, 12.05.2015
  Mittwoch, 27.05.2015

Juni:  Dienstag, 09.06.2015
Dienstag, 23.06.2015

   Papiersammlung:
    April: Dienstag,  28.04.2015

    Mai: Mittwoch, 27.05.2015

    Juni:  Dienstag, 23.06.2015

Problemmüllsammlung:

Montag, den 27.07.2015               15:50 – 16:20 Uhr             Gemeindebauhof

Sperrmüll- und Holzabfuhr, Altmetall:

2 x im Jahr kostenlos nach Anmeldungen im Landratsamt Bad Neustadt
Telefon: 0180/1808040 (Festnetz 3,9 Cent/Min) Montag bis Freitag 
von 8:00 – 12:00 Uhr

Kühlschränke und Gefriertruhen:

Für die kostenlose Abholung können Sie von Montag bis Freitag
unter 09761/6729 (Müllumladestadion Herbstadt) in 
der Zeit von 9:00 – 12:00 Uhr vereinbaren.  Des weiteren können Sie
ihre Altgeräte am Wertstoffzentrum, am Wertstoffhof und an der
Wertstoffsammelstelle abgeben.
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AbfallkalenderAbfallkalender

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum „Am Aspen“ in Brendlorenzen:
Dienstag bis Freitag in der Zeit von 13:00 – 17:00 Uhr 
Samstag  9:00 – 12:00 Uhr   am 4./18.10.2014, 15./29.11.2014 + 13.12.2014

Bauschutt und Bodenaushub:
Fa. Adolf Steinbach GmbH & Co. KG, Salz
Tel:  09771/ 68877-245

Zum Bauschutt zählen:
� Beton
� Ziegel
� Fließen und Keramik
� Dacheindeckungen aus Beton und Ziegel
� Mauerwerksabbruch
� Gemische aus Beton, Ziegel, Fließen und Keramik mit einem Gipsanteil mit

max. 10 % 

Bodenaushub:  Boden und Steine ohne Verunreinigung durch Bauschutt

gut erhaltenen Gebrauchtmöbel und Hausrat:

Sie haben die Möglichkeit gut erhaltenen Gebrauchtmöbel und Hausrat, wie z. B.
Deko-Artikel, Geschirr, Gläser etc. kostenlos abholen zu lassen. 
Termin erhalten Sie unter 0180/1808040 in der Zeit von 8:00 – 12:00 Uhr. 

Energiesparlampen:

Nach den Vorschriften des Elektro- und Elektronikgesetzes sind
Energiesparlampen als Gasentladungslampen getrennt über die Annahmenstellen
für Elektroaltgeräte (Wertstoffzentrum, Wertstoffsammelstellen oder
Werstoffhöfen) zu entsorgen.

Für Auskünfte zu diversen Sammlungen und Abfallbeseitigung erhalten Sie unter
0180/1808040 (Festnetz 3,9 Cent/Minute)

Alle Angaben ohne Gewähr
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Notdienste und wichtige RufnummernNotdienste und wichtige Rufnummern

Notruf 112
für lebensbedrohliche Fälle (Notarzt, Krankentransport)
und Feuer
Giftnotruf (Bayern) 0 89/19 24 0

Rettungsleitstelle          19 222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst BAYERN 
-Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns-  116 117 

Dienstzeiten (*): 
Wochenende: von Freitag 18:00 bis Montag 8:00 Uhr,
Mittwoch: von 13:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
Feiertag: von 18:00 am Vorabend des Feiertages

bis 8:00 Uhr des folgendes Werktages

Zu den oben genannten Zeiten (*) des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes erhalten
Patienten in akuten Krankheitsfällen ärztliche Hilfe, sofern sie nicht die nächste
reguläre Sprechstunde ihres Hausarztes bzw. behandelnden Arztes abwarten
können. Zu den Zeiten in denen Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen
in dringenden Behandlungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der
KVB, einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschaftsdienstes sowie
ggf. einen diensthabenden Facharzt.

Zahnärztlicher Notdienst          www.notdienst-zahn.de
Notdienstzeiten 10:00 bis 12:00 Uhr

18:00 bis 19:00 Uhr

Telefonseelsorge 0800/1 11 01 11    
oder    0800/1 11 02 22

Kinder- und Jugendtelefon         0800/1 11 03 33

Sperrdienst 116 116
Sperrung aller Kreditkarten 0 69/74 09 87
Sperrung EC-Karte (Scheckkartenverlust)   0 18 05/ 02 10 21
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Notdienste und wichtige RufnummernNotdienste und wichtige Rufnummern

Schuldnerberatung 
Diakonisches Werk Bad Neustadt/S.,
Hedwig-Fichtel-Str. 1a 09771/6 30 97 – 15

Zuständiger Kaminkehrer für die Gemeinde Salz
www.kaminkehrerinnung-unterfranken.de

Matthias Weber
Tel:      0971 / 6 79 62

Mobil:  0170 / 4 83 10 44
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Aus den VereinenAus den Vereinen

DJK Sportverein e.V.
Die DJK Salz bietet für alle Altersklassen ein reichhaltiges Sportangebot. Falls Sie
genauere Angaben wünschen, wenden Sie sich an den Vorstand oder die
Abteilungsleiter/innen oder an die Übungsleiter/innen. Sie finden die DJK auch im
Internet unter www.DJK-Salz.de

Schützenverein e.V.
Der Schützenverein beteiligt sich auch an den Rundenwettkämpfen. Der Verein
verfügt im Schützenhaus, Frauenbergstr. 26, über eine Schießanlage die folgende
Disziplinen erlaubt:
10 Stände Luftgewehr, Luftpistole 10 m, 4 Stände KK-Pistolen 25 m und 4 Stände
Kleinkaliber 50 m.
Schießabende sind jeweils am Mittwoch und Freitag ab 20:00 Uhr.
Schauen Sie sich doch aktuelle Bilder auf der Homepage an.

Rhönklub-Zweigverein 
Der Rhönklub-Zweigverein Salz organisiert ganzjährig jeden 2. Mittwoch im Monat
eine Seniorenwanderung. Abmarsch oder Abfahrt immer um 13:00 Uhr am Ver-
einsheim, Raiffeisenstr. 4. Die festgesetzten Sonntagswanderungen starten eben-
falls vom Vereinsheim aus. Jeden Freitag ab 20:00 Uhr Klubabend.
Nähere Hinweise zu den Veranstaltungen und Wanderungen sind in den Bekannt-
machungskästen (Vereinsheim u. Pater Gregor Becker-Haus)
Auch  Nichtmitglieder sind zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Seniorenkreis
Jeden ersten Mittwoch im Monat treffen sich die Senioren im Seniorenraum, im
Gemeindezentrum. Zusätzliche Busausflüge oder sonstige Veranstaltungen
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Frauenbund
Zusätzliche Veranstaltungstermine werden rechtzeitig im Gemeindeblatt oder in
der Tagespresse bekannt gegeben.
Selbstverständlich sind auch Nichtmitglieder herzlichst eingeladen.

Sälzer Dorfmusikanten e.V.
Die Sälzer Dorfmusikanten bemühen sich auch um die Nachwuchsausbildung.
Näheres darüber erfahren Sie bei Sebastian Schmitt. 
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Aus den VereinenAus den Vereinen

Krabbelstube Zwergenstübchen
Krabbelstunden sind jeweils:
Donnerstag: 15:00 – 16:.00 Uhr 
im „Alten Kindergarten“ in der Karolingerstraße 18. Dort treffen sich die Eltern
oder Großeltern mit ihren Kleinkindern bis zum Kindergartenalter.

Bude Salz Franken e.V.
Wir widmen uns dem Dart- und Motorradsport. Organisieren 1 x jährl. eine interne
Dartmeisterschaft und einen Preisschafkopf. Außerdem werden mehrmals im Jahr
Motorradausflüge unternommen. 

Tanzkreis „Mach mit bleibt fit“ der Pfarrei Salz
Wöchentliche Treffen im Gemeindezentrum am Centplatz,
jeweils Dienstag von 19:00 bis 20:30 Uhr

Tanzen im Sitzen für ältere Senioren
Treffen in den Wintermonaten 14-tägig am Mittwoch 
von 9:30 – 10:30 Uhr Informationen bei Monika Linder

März  2015      Ä n d e r u n g e n   v o r b e h a l t e n !
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Aus den VereinenAus den Vereinen

Vereinsname/
Ansprechpartner Straße, PLZ, Ort Telefon, Mail …

Arbeitskreis "Sälzer
Geschichte"
Christa Volkheimer

Gartenstr. 4
97616 Salz

(0 97 71) 4924
ak.szgeschichte@gmail.com

Bude Salz Franken e.V.
Markus Gessner

Am Rain 24
97616 Salz

0173/3072661
www.bude-salz.de

CSU-Ortsverband Salz
Hartmut Brunner

Am Pfad 4
97616 Salz

(0 97 71) 995702

DJK Sportverein Salz e.V.
Heiko Müller, Harald Becher, 
Martin Hein

0172/6665352 (H. Müller)
09771/98776 (H. Becher)
09771/995496 (M. Hein)

www.djk-salz.de 
info@djk-salz.de

Frauenbund Salz
Gerlinde Schleier

Nußhang 3
97616 Salz (0 97 71) 53 75

Freiwillige Feuerwehr Salz
Martin Schmitt oder 
1. Kommandant Thomas
Heuring

Karl – Straub – Str. 13
97616 Salz  

buergermeister@salz.de
(01 60) 90 75 19 61 

Haus- u. Gartenfreunde Salz
Rolf Niderehe

Grasbergstr. 26
97616 Salz

(0 97 71) 99 57 00
rolf.niderehe@gmx.de

Kath. Pfarramt Salz Prälat-Paul-Bocklet-Platz 1
97616 Salz

(0 97 71) 21 29
Fax: 99 45 62

pfarrei.salz@bistum-
wuerzburg.de

Kindergarten Salz Saaleblick 2
97616 Salz

(09771) 5629

Kindergartenverein 
St. Elisabeth
Ulrich Dahmann

Stadtblick 12
97616 Salz

(0 97 71) 63 68 85
kigaverein-salz@web.de

Krabbelgruppe Salz
„Zwergenstübchen“
Monika Iffert

Grasbergstr. 7
97616 Salz

(0 97 71) 98 68 1
moni-sunflower@gmx.de

Pfarrgemeinde
Maria Racke

Grasbergstr. 3
97616 Salz (0 97 71) 98656

Rhönklub Zweigverein Salz
Herbert Heinisch

Karl-Straub-Str. 9
97616 Salz

(0 97 71) 99 44 43
herbert.heinisch@gmx.de

Sälzer Dorfmusikanten
Sebastian Schmitt

Lindenweg
Bad Neustadt - Bürrnhof

sebastian.schmitt90@gmx.de

Schützenverein Salz e.V.
Jennifer Herklotz

Schallgrabenweg 2
97618 Hohenroth

(0 97 71) 7662
jennifer-herklotz@t-online.de
www.schuetzenvereinsalz.de

Seniorenkreis
M. Alka, G.Stöhr, M.
Zirkelbach

Hauptstr. 63
97616 Salz

(0 97 71) 1 73 45
Alka Maria:Kassy169@web.de

„Sonniges Salz“ Solar GbR
Peter Müller

Wiesenweg 11
97616 Salz

(0 97 71) 6 80 44
Fax:         6 80 43

Peter.mueller@muellersalz.de
Tanzkreis „Mach mit bleib fit“  
Pfarrei Salz
Monika Linder

Stadtblick 23
97616 Salz

(09771 54 75)
monika-helmut-linder@online.de
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Werbung im Durf - BliedleWerbung im Durf - Bliedle

Sie möchten in unserem Durf – Bliedle werben? Einfach Formular ausfüllen und
an die angegebene Adresse senden. Ihre Werbung bitte an die angegebenen E-
Mail – Adressen senden.

Rückantwort: 

 

Verwaltungsgemeinschaft 
z. H. Frau Herbke 
Goethestr. 1 
97616 Bad Neustadt a.d. Saale 
 
 

.................................................................... 
 (Ort, Datum) 

 
 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Salz; 
hier: Werbeinserat 

Wir bitten um Aufnahme unserer beigefügten Werbeanzeige im Mitteilungsblatt der Gemeinde 

Salz ab der nächsten Auflage -..............................  

Die Inseratskosten für eine Ausgabe, Format DIN A 5 

  1 / 1 Seite Größe:   20,0 x 14 cm 39,-- € 

  1 / 2 Seite Größe:   10,0 x 14 cm 21,-- €       (Bitte ankreuzen!) 

  1 / 3 Seite Größe:     6,5 x 14 cm 16,-- € 

 

Die Inseratskosten für 1 Jahr (4 Ausgaben jährl.), Format DIN A 5 
(automatische Verlängerung bis auf Widerruf) 

  1 / 1 Seite Größe:   20,0 x 14 cm 128,-- € 

  1 / 2 Seite Größe:   10,0 x 14 cm 72,-- €     (Bitte ankreuzen!) 

  1 / 3 Seite Größe:     6,5 x 14 cm 52,-- € 

 

........................................................................ 

........................................................................ 

........................................................................    (Bitte ausfüllen oder Firmenstempel anbringen!) 

........................................................................ 

 

........................................................................ 
(Unterschrift des Auftraggebers) 

 
Anlagen:  
1 Druckvorlage  
 

 
Anzeige per Mail an: marianne.herbke@bad-neustadt-vgem.de 
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Naturlandhof Derleth 
Hauptstraße 33 

97616 Salz 
 Tel. 09771/4244 

www.derleth-salz.de

Hofladen
Eier (frisch aus dem Hühnerstall) 
Kartoffeln (verschiedene Sorten) 
Honig (aus der Sälzer Flur) 
Dinkel (Körner oder frisch gemahlen) 
Weizen (Körner oder frisch gemahlen) 
Roggen (Körner oder frisch gemahlen) 
Nackthafer (als Flocken ins Müsli)  
…

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: ab 17:00 Uhr 
Samstag: ab 9:00 Uhr 

und nach Vereinbarung




